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ZUM TITELBILD 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum, 
Deine Liebe weitet meinen Horizont. 

Kann mich frei entfalten wie ein schöner Baum, 
der in Deinem Lichte wächst, gedeiht, sich sonnt“ 

 

diese Zeilen von Clemens Bittlinger durften die 
Teilnehmenden der diesjährigen Kirchendiener-
rüste für die Prälatur Südbaden mit allen Sinnen 
erleben.  
 

Die Sonn- und Feiertage sollen für uns so etwas 
wie Oasen der Stille sein, Tage, die uns wieder 
zur Besinnung und zur inneren Ruhe bringen. Auch 
die schöne Spätsommerzeit welche vor uns liegt 
kann solch eine Zeit sein, in der wir ein wenig 
Abstand gewinnen können von der Hektik des 
täglichen Lebens, Zeiten, in denen wir das 
Wesentliche unseres Lebens wieder neu 
entdecken können.  
 

Für alle Teilnehmenden der Kirchendienerrüste 
wurde der Spaziergang, welcher uns schweigend 
durch den Wald führte, ein solcher Moment, in 
dem wir Abstand zur täglichen Hektik erfahren 
durften. 
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Gehen Sie einfach einmal schweigend und mit 
offenen Augen durch den Wald, die Felder oder 
Wiesen und Weinberge und lassen sich von der 
Schönheit der Natur verzaubern und tanken neue 
Kraft. 
 

Carsten Ewald 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Gemeinschaft 
SPÄTSOMMER 2019 

  

 

 

4 

Wir haben viele Gründe, dir zu danken,  

du großzügiger Gott: 

für die Schönheit der Erde und für die Weite des Meeres, 

für Berge und Hügel, Flüsse und Bäche, 

für die Vielfalt deiner Geschöpfe, die Vögel des Himmels und die 

Fische im Meer. 
 

Wir danken dir für Sonne und Regen, 

für das Wachsen der Pflanzen, für die Blumen auf dem  

Feld und den Schatten der Bäume. 

Du schenkst uns deine Schöpfung und füllst unsere Hände mit 

Gaben, 

damit wir uns freuen und mit unserem Nächsten teilen. 
 

Wir danken dir für die Menschen, die du uns an die Seite stellst, 

für jede Begegnung, die uns innerlich bewegt, 

für Worte, die die Seele erreichen 

und uns zu Herzen gehen. 
 

Wir danken dir für die Zeiten, 

in denen wir zur Ruhe kommen 

und in denen du uns andere Gedanken schenkst, 

die über den Alltag hinausweisen.  
 

Und wir danken dir, dass du deine schützende Hand 

über uns gehalten hast in den vergangenen Tagen, 

dass wir vor Unfall und Gefahr bewahrt wurden. 

Und wir bitten dich, dass du uns auch weiterhin beschützt an Leib und 

Seele. 
 

AMEN 
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KOLLEKTE KIRCHENDIENERRÜSTE 2019 
 

Die diesjährige Kirchendienerrüste stand mit dem 
Thema: 
 

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ 
-Die Kirche im Nationalpark- 

 

ganz im Zeichen von Wald und Natur.  
 

Passend dazu hat sich der Gesamtvorstand dazu 
entschlossen, die Kollekte vom Abschluss-
gottesdienst sowie die Einnahmen von der 
Verspendung der von Harald Kaibel gefertigten 
Holzkreuze dem „Waldpiraten-Camp Heidelberg“ 
zukommen zu lassen. 

„Das Waldpiraten-Camp ist das erste und einzige 
Freizeitcamp für krebskranke Kinder in 
Deutschland bzw. im deutschsprachigen Raum. 
Vorbild sind Freizeitcamps in den USA und in 
Irland. 

Jährlich erkranken in Deutschland rund 2000 
Kinder und Jugendliche an einer bösartigen 
Krankheit. Doch ihre Heilungschancen sind sehr 
gut, wenn sie in einem der Kinderkrebszentren 
nach den neuesten Erkenntnissen der Medizin 
behandelt werden. Leider geht die Behandlung 
nicht spurlos an ihnen vorbei. Oftmals bleiben 
erhebliche Beeinträchtigungen körperlicher wie 
auch seelischer Art.  
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Manche Kinder müssen mit dem Verlust eines 
Armes oder Beines zurechtkommen. So ist es zu 
verstehen, dass schwerkranke Kinder leicht eine 
Sonderrolle in ihren Familien einnehmen. Sie 
trauen sich selbst nicht mehr so viel zu und 
überlassen oftmals anderen die Entscheidungen.  

Ein wichtiger Baustein in der Krankheits-
bewältigung ist ein Aufenthalt in einem Camp, in 
dem das Programm speziell auf die Bedürfnisse 
dieser Kinder zugeschnitten ist.  

Um für solche Camps einen festen Standort zu 
haben, wurde von der Deutschen Kinderkrebs-
stiftung in Heidelberg ein Waldstück mit 
Blockhütten erworben. 

Nach vollständigem Um- und Neubau sowie 
behindertengerechter Umgestaltung ist die 
Einrichtung als Camp hervorragend geeignet, 
wobei auch die verkehrstechnisch günstige 
Anbindung an das Kinderkrebszentrum der 
Universitätskinderklinik Heidelberg sehr hilfreich 
ist.“ 

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern die dazu 
beigetragen haben, dass wir dieser Einrichtung nach der 

Sommerpause einen Betrag in Höhe von 250,00 € übergeben 
dürfen. 
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EXKURSION IM RAHMEN DER KIRCHENDIENERRÜSTE 2019 
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„ÜBER DEN EIGENEN KIRCHTURM HINAUS“ 

 

 
 

 
Bild und nachfolgender Text: www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de 

 

Das Netzwerk Kirche im Nationalpark Schwarz-
wald will Begegnungen mit der Landschaft, der 
Natur und ihren Lebewesen ermöglichen. 

Folgende Kirchen grenzen an den Nationalpark an 
und arbeiten im ökumenischen Netzwerk Kirche 
im Nationalpark Schwarzwald (ÖNKINS) 
zusammen: 

 Erzdiözese Freiburg 
 Diözese Rottenburg-Stuttgart 
 Evangelische Landeskirche in Baden 
 Evangelische Landeskirche in Württemberg 

Das Netzwerk Kirche im Nationalpark 
Schwarzwald stellt sich die Aufgabe: 

 Begegnungen mit der Landschaft, der Natur und ihren 
Lebewesen zu ermöglichen 

 Naturwissen und Naturbildung im Rahmen des biblischen 
Schöpfungsglaubens für Kinder und Erwachsene zu 
vermitteln 

 im Nationalpark Orte und Zeiten des Verweilens, der 
Stille und der Besinnung zu schaffen, Gottesdienste, 
Lebenshilfe und Seelsorge anzubieten 
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 die Region in die Verantwortung für den Nationalpark mit 
einzubinden, Verständigung und Versöhnung zu fördern 
und dabei an die Heimatliebe der Bürgerinnen und Bürger 
anzuknüpfen 

 internationale und interreligiöse Begegnungen zu 
ermöglichen 

 zu einem guten Miteinander unter denen beizutragen, die 
im und für den Nationalpark tätig sind, für sie 
ansprechbar zu sein und ihnen Begleitung anzubieten 

 die ökumenische Verbundenheit der christlichen Kirchen 
in der Region sichtbar zu machen 

Das Netzwerk Kirche im Nationalpark 
Schwarzwald hat das Ziel 

 im und um den Nationalpark den Umwelt- und 
Naturschutz zu fördern 

 dabei zu helfen, ungenutzte und unberührte Naturräume 
zu erhalten 

 die Angebote des Nationalparks partnerschaftlich mit zu 
gestalten 

 christliche Fragen und Perspektiven in die Gestaltung mit 
einzubringen 

 Räume und Orte der Begegnung anzubieten, die Erholung 
ermöglichen, die hilfreich und heilsam sind, die zu einer 
Vertiefung und Entgrenzung des Alltagslebens beitragen 

 Zugänge zur christlichen Schöpfungsethik und 
Schöpfungsmystik zu eröffnen 

 angesichts der menschlichen und politischen Konflikte um 
den Nationalpark zur Verständigung und Versöhnung zu 
verhelfen 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
 

www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de 
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FORTBILDUNGEN 
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Erntefest  
 

Wagen auf Wagen schwankte herein,  
Scheune und Böden wurden zu klein:  
Danket dem Herrn und preist seine Macht,  
glücklich ist wieder die Ernte vollbracht.  
 

Hoch auf der Fichte flattert der Kranz,  
Geigen und Brummbaß laden zum Tanz;  
leicht wird das Leben trotz Mühe und Plag,  
krönet die Arbeit ein festlicher Tag.  
 

Seht ihr der Kinder fröhliche Schar,  
blühende Wangen, goldlockiges Haar?  
hört ihr sie jubeln? O liebliches Los,  
fällt ihnen reif doch die Frucht in den Schoß!  
 

Wir aber furchen, den Pflug in der Hand,  
morgen geschäftig aufs neue das Land;  
ewig ja reiht, nach des Ewigen Rat,  
Saat sich an Ernte und Ernte an Saat. 
 

Pfarrer Julius Sturm (1816-1896)  
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